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Nobelpreisträger online
Anlässlich unseres dreißigjährigen Jubiläums 
im November 2008 haben wir nachgezählt: 88 
Artikel von 67 Nobelpreisträger(inne)n er­
schienen bereits in Spektrum der Wissenschaft! 
Hier können Sie viele der Texte schon jetzt 
online abrufen – alle übrigen stehen in weni­
gen Wochen ebenfalls im Netz 
� www.spektrum.de/jubilaeum

Eisströme 
in Richtung Ozean
Schmelzwasser als »Schmiermittel« 
könnte die polaren Eisdecken rasch ins 
Meer abrutschen lassen. Im neuen Spek­
trum Talk stellt der stellvertretende Chefre­
dakteur Gerhard Trageser unseren Artikel auf  
S. 62 vor: 
� www.spektrum.de/talk

Tipps
Nur einen Klick entfernt

Von Klonen und Stammzellen 
Ob die Forschungsminister oder die Deut­
sche Forschungsgemeinschaft, der Bundes­
tag oder die Bürger: Vielerorts wird derzeit 
über ethische Grenzen der Stammzellfor­
schung und die Ermöglichung von Spitzen­
leistungen in der Wissenschaft diskutiert. 
spektrumdirekt begleitet die Debatten:  
� www.spektrumdirekt.de/klon

Woraus das Universum 
vor allem besteht
Der Kosmos scheint erfüllt von leuchten­
den Sternen und Galaxien. Doch Astro­
nomen zeichnen längst ein ganz anderes 
Bild: Ein Großteil der Materie im All ist 
»dunkel« – und ein Stoff, den bislang 
niemand kennt
� www.spektrumdirekt.de/dunklematerie

Online

Interaktiv
Machen Sie mit!

Mathematik-Kunst-Wettbewerb
Ob fantastische Objekte, Menschen und Tie- 
re oder schlicht ein Stillleben: Erstellen Sie mit 
Hilfe von Software Bilder aus algebraischen 
Flächen und schicken Sie sie an die Redaktion. 
Aus den Einsendern wählen wir drei Gewinner! 
� www.spektrum.de/mathekunst

Bildgewaltige Zeitreise 
»Deutschlands Süden vom Erdmittelalter zur 
Gegenwart« bietet Erdgeschichte der anschau­
lichsten Art. Lesen Sie Antje Findeklees Rezen­
sion oder schreiben Sie selbst über das Buch! 
� www.spektrumdirekt.de/artikel/945534

Sie haben gewählt! 
Ihr Wunschartikel steht fest: 
� www.spektrum.de/artikel/949109

TIPPS  Eisströme in Richtung Ozean
� www.spektrum.de/talk
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Dies alles und vieles mehr 
finden Sie in diesem Monat 
auf www.spektrum.de. Lesen 
Sie zusätzliche Artikel, disku-
tieren Sie mit und stöbern Sie 
im Heftarchiv!
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Interaktiv  Mathematik-Kunst-Wettbewerb
� www.spektrum.de/mathekunst

Die Wissenschaftszeitung im Internet
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Freigeschaltet
Ausgewählte Artikel aus epoc und 
Gehirn&Geist kostenlos online lesen

»Ganz schön am Abgrund«
Makelloser Stil, vollkommene Eleganz und 
eine Lebensführung weit über den tatsäch­
lichen Möglichkeiten – die Geschichte der 
Dandys ist eine des Scheiterns auf hohem 
Niveau
Dieser Artikel ist für Abonnenten 
frei zugänglich unter

� www.spektrum-plus.de

»Unter der Oberfläche der Dinge«
Das Unbewusste und die Hirnforschung:  
Ein Gespräch mit Eric R. Kandel, Nobelpreis­
träger und Doyen der Neurowissenschaften
Diesen Artikel finden Sie als KOSTENLOSE 
Leseprobe von Gehirn&Geist unter

www.gehirn-und-geist.de/artikel/947805

»Kampf um den Nordpol«
Vor hundert Jahren, am 21. April 1908, 
erreichte der amerikanische Polarforscher 
Frederick Cook als erster Mensch den Nordpol. 
Sagte er jedenfalls! Sein Kontrahent Robert 
Peary behauptete, er selbst sei der Erste gewe­
sen. Gelogen haben sie wohl beide
Diesen Artikel finden Sie als kostenlose 
Leseprobe von epoc unter

 www.epoc-magazin.de/artikel/948044

Für Abonnenten
Ihr monatlicher Plus-Artikel 
zum Download

FReigeschaltet
»Kampf um den Nordpol«

www.epoc-magazin.de/artikel/948044

Alle Publikationen unseres�
Verlags sind im Handel,�
im Internet oder direkt über�
den Verlag erhältlich

www.spektrum.de
service@spektrum.com 

Telefon 06221 9126-743Für Abonnenten  »Ganz schön am Abgrund«
� www.spektrum-plus.de
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Heiß diskutiert
Derzeit fesseln die Themen Klimawandel, 
Religion, Hirnforschung und Astronomie 
die Leser von wissenslogs.de und scilogs.de 
am meisten. Währenddessen sind weitere 
Neuzugänge aus dem Bereich der Physik zu 
verzeichnen: Ab sofort sind zwei Quanten­
mechaniker mit dabei im über vierzigköp­
figen Bloggerteam, ebenso wie eine Plasma­
physikerin vom Max-Planck-Institut für 
extraterrestrische Physik in Garching:  
� www.wissenslogs.de

www.scilogs.de

Die Wissenschaftsblogs


